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Einladung zur Preisverleihung 

 
Staatspreis Design 

& 
Förderungspreis für Experimentelles Design 2009 

 
 
Preisverleihung: Donnerstag, 22. Oktober 2009, 18:30 Uhr 
in der Arena21, MuseumsQuartier 
mit anschließender Eröffnung der Ausstellung „Walk of Fame – Staatspreis Design & 
Förderungspreis für Experimentelles Design“ im designforum Wien 
 
Das Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend lädt gemeinsam mit dem 
Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur zur Verleihung des Staatspreises 
Design sowie des Förderungspreises für Experimentelles Design durch 
Bundesminister für Wirtschaft, Familie und Jugend Dr. Reinhold Mitterlehner und 
Sektionschefin Mag. Andrea Ecker, Bundesministerium für Unterricht Kunst und 
Kultur. 
 
Im Anschluss an die Preisverleihung stehen Ihnen die Auslober und Preisträger im Rahmen der 
Eröffnung und Besichtigung der Ausstellung für Gespräche zur Verfügung: 

- Dr. Reinhold Mitterlehner, Bundesminister für Wirtschaft, Familie und Jugend 
- SC Mag. Andrea Ecker, Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur 
- Dipl. Des. Jan-Erik Baars, Leiter Designmanagement Deutsche Telekom, Jurysprecher 
- Mag. Severin Filek, Geschäftsführer designaustria 
- GewinnerInnen des Staatspreises Design 2009 
- GewinnerInnen des Förderungspreises für Experimentelles Design 2009 

 
Wir ersuchen um Presseakkreditierung zur Preisverleihung bei Katharina Baumann (+43 650 544 69 
57) unter presse@designforum.at. 
 
Druckfähiges Bildmaterial finden Sie unter http://www.designforum.at/w/press/archive/details/276/ 
Die Bildsujets entnehmen Sie bitte der Bildwelt auf Seite 6/7 (Auswahl der prämierten Arbeiten). 
Die komplette Liste der Auszeichnungen und Nominierungen finden Sie auf Seite 4/5. 
 
Nach der feierlichen Übergabe der Preise lädt das designforum Wien zur Eröffnung der Ausstellung 
„Walk of Fame – Staatspreis Design & Förderungspreis für Experimentelles Design 2009“. 
Die Ausstellung ist bis einschließlich Sonntag, 15. November 2009, im designforum Wien zu sehen. 
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Renommierte und begehrte Auszeichnung 

Das Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend vergibt alle zwei Jahre den renommierten 
Staatspreis Design. Parallel dazu ruft das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur den 
Förderungspreis für Experimentelles Design aus. 
Dem Aufruf zur Projekteinreichung folgten in diesem Jahr 151 Designerinnen und Designer. Sie 
legten der Jury insgesamt 206 Projekte zur Bewertung vor. Dabei stieß der Förderungspreis für 
Experimentelles Design auf besonders großes Interesse. 

Aufgabe des Staatspreises Design sowie des Förderungspreises für Experimentelles Design ist 
einerseits, die Kreativleistungen der DesignerInnen mit einem renommierten Preis zu würdigen und 
andererseits, österreichischen Unternehmen die Augen für das Entwicklungs- und Ausbaupotential 
des Wirtschaftsfaktors Design zu öffnen. 

Wirtschaftsfaktor Design – gerade in der Krise stark 

Trotz der angespannten wirtschaftlichen Situation und vermeintlich schlechterer Auftragslage blieb die 
Zahl der Einreichungen zur bedeutendsten heimischen Designauszeichnung konstant. Severin Filek, 
Geschäftsführer von designaustria, zeigt sich darüber kaum verwundert: „Die Kreativschaffenden 
erfinden sich immer wieder neu und beweisen, dass der Wirtschaftsfaktor Design gerade in 
schwierigen Zeiten seine Potenz entfaltet.“  Mehr zur Einschätzung der aktuellen Situation von 
DesignerInnen entnehmen Sie der aktuellen Umfrage von designaustria und marketagent unter 
http://designaustria.at/presse/mitteilungen/krise-lasst-kreative-kalt.  
 
Design mit Problemlösungskompetenz 
Die international besetzte Jury (siehe unten) bestätigt diesen Trend: Die eingereichten Produkte 
weisen alle einen hohen funktionalen, ja gesellschaftlichen Nutzen auf. Neben ästhetischen Kriterien 
legen die GestalterInnen ihr Augenmerk besonders stark auf Bedienkomfort. 
Unter den Einreichungen finden sich 2009 besonders viele Produkte aus dem medizinisch-
technischen Sektor – ein klarer Indikator für den Bedeutungszuwachs der Symbiose aus 
Funktionalität, Benutzerfreundlichkeit und Problemlösungskompetenz. 
 

 
 
* Berücksichtigt wurden nur Einreichungen zum Staatspreis Design und zum Förderungspreis für Experimentelles Design. 
  Sonderpreise sind in dieser Auflistung nicht enthalten.
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Dem Wettbewerb stellten sich 2009 insgesamt 206 Projekte, davon 48 in der Kategorie Konsumgüter, 
25 in der Kategorie Investitionsgüter sowie 38 in der Kategorie räumliche Gestaltung. 
Im Gegensatz zu den leicht rückläufigen Kategorien der Produktgestaltung (Konsum- und 
Investitionsgüter) wurden zum Förderungspreis für Experimentelles Design 2009 in diesem Jahr 
fast doppelt so viele Projekte eingereicht. 
 
Die Bekanntgabe der StaatspreisgewinnerInnen findet exklusiv im Rahmen der Preisverleihung 
am Donnerstag, 22. Oktober 2009, um 18:30 Uhr in der Arena21 im MuseumsQuartier statt. 
Anschließend wird die Ausstellung der Preisträger und Nominierungen im designforum Wien eröffnet. 
Die Schau ist bis einschließlich 15. November 2009 im designforum Wien zu sehen. 

 

Die Jury 
- Jan-Erik Baars – Leiter Designmanagement, Deutsche Telekom 
- Hartmut Esslinger – Designer und Gründer von frog design, Leiter der Meisterklasse Industrial 

Design 2, Universität für angewandte Kunst, Wien 
- Stefanie Grüssl – Zuständige Mitarbeiterin für Design des Bundesministeriums für Wirtschaft, 

Familie und Jugend 
- Raimund Klausegger – Leader Industrial Design, Design Storz  
- Christian Knechtl – Architekt, Knechtl Architekten 
- Christian Winkler – Senior Consultant Product Design, Philips Design Amsterdam 
- Amelie Znidaric – Designredakteurin, Tageszeitung »Die Presse« 

 
 
 
designaustria 
engagiert für Österreich als Designnation 
Service- und Interessensvertretung 
Informations- und Wissenszentrum 
 
Geschäftsstelle: designforum Wien, quartier21/MQ, Museumsplatz 1/Hof 7, 1070 Wien 
T: +43(0)1 – 52449490 | E: info@designaustria.at | www.designaustria.at 
 
Pressekontakt: die jungs kommunikation, Martin Lengauer, Katharina Baumann 
T: +43(0)1 – 2164844-22 |  M:  +43(0)699 – 10088057, E: presse@designaustria.at 

* 
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Die Nominierungen und Auszeichnung im Überblick 
 
Nominierungen Kategorie Produktgestaltung / Konsumgüter 

»Konkret« Betonofen 

Design: breuerbono design development (Stmk) 

Auftraggeber & Produzent: Müller Ofenbau 

Produzent: Längle & Hagspiel GmbH & Co KG 

»ePen« Fernbedienung für Hörgeräte 

Design: GP designpartners GmbH (W) 

Auftraggeber & Produzent: Siemens Audiologische Technik GmbH 

»Atomic D2« Carving-Ski 

Design: Kiska GmbH (Sbg) 

Auftraggeber & Produzent: Atomic Austria GmbH 

»Gasteiner Flasche« Mineralwasserflasche 

Design: Kiska GmbH (Sbg) 

Auftraggeber: Gasteiner Mineralwasser GmbH 

Produzent: Vetropack Austria GmbH 

»Axon Hand System« Handprothese 

Design: Peter Kuschnigg, Otto Bock Healthcare Products GmbH (W) 

Auftraggeber & Produzent: Otto Bock Healthcare Products GmbH 

»Arne« Badewanne 

Design: Soda Designers; Nada Nasrallah, Christian Horner (W) 

Auftraggeber & Produzent: Rapsel spa 
 
Auszeichnungen Kategorie Produktgestaltung / Konsumgüter 

»Trodat Mobile Printy« Taschenstempel 

Design: formquadrat gmbh (OÖ) 

Auftraggeber & Produzent: Trodat GmbH 

»Lester« Liegestuhl 

Design: Soda Designers; Nada Nasrallah, Christian Horner (W) 

Auftraggeber & Produzent: Franz Wittmann Möbelwerkstätten GmbH 

»Swing« Gesundheitsschuhe 

Design: Wexla Design Team (Werksdesign) (Sbg) 

Auftraggeber: Wexla GmbH 

Produzent: Lang Schuhe GmbH 

 
Nominierungen Kategorie Produktgestaltung / Investitionsgüter 

»DMG ERGOline« Bedienpult 

Design: Dominic Schindler Creations GmbH (Vbg) 

Auftraggeber & Produzent: Gildemeister AG 

»TransSteel 5000« Schweißsystem 

Design: formquadrat gmbh (OÖ) 

Auftraggeber & Produzent: Fronius International GmbH 

»Champ« Solarleuchte 

Design: GP designpartners gmbh (W) 

Auftraggeber & Produzent: HEI Consulting GmbH 

»Platin«/»FixFrame« Hebeschiebetüren 

Design: Josko Fenster + Türen GmbH (Werksdesign) (ÖO) 

Auftraggeber & Produzent: Josko Fenster + Türen GmbH 

»ÖBB Railjet« Hochgeschwindigkeitszug 

Design: Spirit Design Consulting & Services GmbH – Innovation and Branding (W)

Auftraggeber: ÖBB Personenverkehr AG 

Produzent: Siemens Transportation Systems GmbH & Co KG 

Wintersteiger Maschinen Corporate Design 

Design: Valentinitsch Design Product & Image; artindustrial design GmbH (W) 

Auftraggeber & Produzent: Wintersteiger AG 
 
Nominierungen Kategorie Räumliche Gestaltung 

»Neon« Restaurant 

Design: 10.2 – ten.two (W) 

Auftraggeber: Zhi-shi Chen, Restaurant Sajado Chen GmbH 

Produzenten: Wagner-Bau GmbH, Wittmann Metallbau, Schubbauer 

Industrieböden GmbH 
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Uferpromenade Split  

Design: Numen / For Use, 3LHD (W) 

Auftraggeber: Stadtgemeinde Split  

Produzenten: L’Abbate, Adriacink d.d., Vojtek d.o.o. 

»System 3« Bausystem 

Design: Oskar Leo Kaufmann | Albert Rüf Ziviltechniker GmbH (Vbg) 

Auftraggeber: The Museum of Modern Art  

Produzent: Kaufmann Zimmerei und Tischlerei 

»Werkraum Lädolar« 

Berufsinformationscontainer 

Design: Renate Breuß, Klaus Metzler, Roswitha Natter (Vbg) 

Auftraggeber: Werkraum Bregenzerwald 

Produzent: Fünfunddreißig Handwerksbetriebe und Mitgliedsbetriebe des 

Werkraums Bregenzerwald mit dreiundvierzig Lehrlingen 

Würstelstand Albertinaplatz  

Design: Schuberth und Schuberth Architektur und Innenarchitektur (W) 

Auftraggeber: J. Bitzinger GmbH 

Produzenten: Malba Metallverarbeitungs- und Vertriebs GmbH, Rostfrei 

Großküchen, Komfort Haustechnik, Bayer Glasverarbeitungs- und Handels 

GmbH, Donaukälte GmbH 

»Lecture Pods«  Media Lab und Fotostudio 

für das Semperdepot 

Design: Stefan Gruber, Studiogruber und Andrei Gheorghe, ID-Design (W) 

Auftraggeber: Akademie der bildenden Künste Wien 

Produzent: Holzer-Holwein 

 
Auszeichnungen Kategorie Räumliche Gestaltung 

»food & grid« Ausstellungsgestaltung 

Design, Auftraggeber & Produzent: Studierende der Studienrichtung Raum- & 

Designstrategien, Klasse Univ. Prof. Elsa Prochazka, 2008/2009 (OÖ) 

Kunstuniversität Linz 

Wasserreich/Sagenmuseum Döbriach 

»Unter der Oberfläche”, Ausstellungsraum 

Design: Thomas Cudrigh, Sonja Kaiser, Petra Korenjak, Daniela Miklautz, 

Katharina Schaffer, Siegfried Strauß, Laura Stromberger, Corina Zych, Betreuung 

| Supervision: Johannes Puinbroek (Sbg) 

Auftraggeber: Tourismusverband Döbriach-Radenthein 

Produzenten: Kolleg Objektdesign, HTBLVA Ferlach, Obweger Haus GmbH, 

Möbeltischlerei Klinar, Profi Elektro 

»Ambient Gem« Innenraumgestaltung 

Messepavillon 

Design: VMA Veech Media Architecture GmbH (W), Animierte Grafik, Neville 

Brody Research Studios, London (GB) 

Auftraggeber: D. Swarovski & Co  

Produzent: Deko Trend, Gahrens + Batterman GmbH, Werkraum Wien Ingenieure

 
 
Nominierungen Förderungspreis für Experimentelles Design 

»Carrier Robotic Wheelchair« 

Design: Julia Kaisinger (Projektleitung), Mathias Mayrhofer, Bilge Demiric, Niki 

Iranmanesch, Xiulian Benesch (D) 

»Automatic Cockpit« Fahrassistent Design: Marko Doblanovic, Ewald Neuhofer, Alex Gufler (W) 

»The Idea of a Tree« solarbetriebene 

Produktionsanlage 

Design: mischer’traxler, Katharina Mischer, Thomas Traxler (W) 

 

»Numen – Light« Leuchtkörper Design: Numen / For Use (W) 
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Bildwelt – Auswahl 
 

  

Nominierungen zum Staatspreis Design 2009 Kategorie 
Produktgestaltung / Konsumgüter  
»Atomic D2« Carving-Ski  
Design: Kiska GmbH 
Auftraggeber & Produzent: Atomic Austria GmbH 
 

Nominierungen zum Staatspreis Design 2009 Kategorie 
Produktgestaltung / Konsumgüter  
»Axon Hand System« Handprothese  
Design: Peter Kuschnigg, Otto Bock Healthcare Products 
GmbH 
Auftraggeber & Produzent: Otto Bock Healthcare Products 
GmbH 

  
Nominierungen zum Staatspreis Design 2009 Kategorie 
Produktgestaltung / Konsumgüter 
»Trodat Mobile Printy« Taschenstempel 
Design: formquadrat gmbh 
Auftraggeber & Produzent: Trodat GmbH  
 

Auszeichnung im Rahmen des Staatspreis Design 2009 
Kategorie Produktgestaltung / Konsumgüter  
»Lester« Liegestuhl  
Design: Soda Designers; Nada Nasrallah, Christian Horner 
Auftraggeber & Produzent: Franz Wittmann Möbelwerkstätten 
GmbH 

  
Nominierungen zum Staatspreis Design 2009 Kategorie 
Produktgestaltung / Investitionsgüter  
»Champ« Solarleuchte 
Design: GP designpartners gmbh 
Auftraggeber & Produzent: HEI Consulting GmbH  

Nominierungen zum Staatspreis Design 2009 Kategorie 
Produktgestaltung / Investitionsgüter 
»Platin«/»FixFrame« Hebeschiebetüren 
Design: Josko Fenster + Türen GmbH (Werksdesign) 
Auftraggeber & Produzent: Josko Fenster + Türen GmbH 
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Nominierungen zum Staatspreis Design 2009 Kategorie 
räumliche Gestaltung 
»Neon« Restaurant  
Design: 10.2 – ten.two  
Auftraggeber: Zhi-shi Chen, Restaurant Sajado Chen GmbH 
Produzenten: Wagner-Bau GmbH, Wittmann Metallbau, 
Schubbauer Industrieböden GmbH  
 

Nominierungen zum Staatspreis Design 2009 Kategorie 
räumliche Gestaltung 
»System 3« Bausystem 
Design: Oskar Leo Kaufmann | Albert Rüf Ziviltechniker 
GmbH 
Auftraggeber: The Museum of Modern Art  
Produzent: Kaufmann Zimmerei und Tischlerei  
 

  
Nominierung Förderungspreis für Experimentelles Design 
»Automatic Cockpit« Fahrassistent  
Design: Marko Doblanovic, Ewald Neuhofer, Alex Gufler 
 
 
 

Nominierung Förderungspreis für Experimentelles Design 
»Carrier Robotic Wheelchair« 
Design: Julia Kaisinger (Projektleitung), Mathias 
Mayrhofer, Bilge Demiric, Niki Iranmanesch, Xiulian 
Benesch  
 

  
Nominierung Förderungspreis für Experimentelles Design 
»Numen – Light« Leuchtkörper  
Design: Numen / For Use 

Nominierung Förderungspreis für Experimentelles Design 
»The Idea of a Tree« solarbetriebene 
Produktionsanlage 
Design: mischer’traxler, Katharina Mischer, Thomas 
Traxler  

 


